
Mindestausrüstung gemäß § 30 der Seen- und Flussverkehrsordnung, 
Motorfahrzeuge (also auch Elektroboote). Diese Verordnung hat ihre 
Rechtsgrundlage nach dem Schifffahrtsgesetz und hat Rechtsgültigkeit 
insbesondere auch auf der Alten- und Neuen Donau. 
 

(Auszug) § 30. An Bord von Sportfahrzeugen, die Motorfahrzeuge sind,  
muss sich, sofern in der Zulassungsurkunde nichts anderes angegeben  
ist, folgende Mindestausrüstung befinden: 
 

Anker- und Verheftausrüstung: 
 

a) ein oder zwei Anker mit einer Gesamtmasse MA [kg] von mindestens 1,5 
mal der Länge über alles; auf Fahrzeugen, die mit zwei Ankern 
ausgerüstet sind, darf die Masse jedes Ankers nicht weniger als 45 vH 
der Gesamtankermasse betragen; 

 
b) bei Sportfahrzeugen mit einer Länge über alles bis zu 8 m entweder eine 

oder zwei Ankerketten mit einer Länge [m] von mindestens 0,5 mal der 
Länge über alles und einer Bruchlast [kN] von mindestens 0,35 der 
Ankermasse und eine oder zwei Ankerleinen mit einer Länge [m] von 
mindestens 4 mal der Länge über alles und einer Bruchlast [kN] von 
mindestens 0,35 der Ankermasse oder eine oder zwei Ankerleinen mit 
einer Länge [m] von mindestens 5 mal der Länge über alles und einer 
Bruchlast [kN] von mindestens 0,35 mal der Ankermasse; 
 

c) bei Sportfahrzeugen mit einer Länge über alles über 8 m entweder eine 
oder zwei Ankerketten mit einer Länge [m] von mindestens 4 m und 
einer Bruchlast [kN] von mindestens 0,35 der Ankermasse in kg und eine 
oder zwei Ankerleinen mit einer Länge [m] von mindestens 32 m und 
einer Bruchlast [kN] von mindestens 0,35 der Ankermasse in kg oder 
eine oder zwei Ankerleinen mit einer Länge [m] von mindestens 40 m 
und einer Bruchlast [kN] von mindestens 0,35 der Ankermasse in kg; 
 

d) zwei Festmacherleinen mit einer Länge [m] von mindestens 1,5 mal der 
Länge über alles und einer Bruchlast [kN] von mindestens 0,5 mal der 
Länge über alles; 
 

e) ein Bootshaken; 

 
 

Rettungsmittel und Erste-Hilfe-Ausrüstung: 
 

    a) ein Rettungsring oder ein gleichwertiges Einzelrettungsmittel; 
    Kissen, Bälle, Fender oder ähnliches gelten nicht als gleichwertig; 

     b) eine Rettungsweste für jede Person an Bord; 
     c) eine Erste-Hilfe-Ausrüstung; 
     d) eine Einstiegshilfe. 
 
 

 
Hinweis: Für Fehler, sonstige Irrtümer oder Gesetzesänderungen besteht von uns 
keine Haftung. 


